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1 Von Neuffen über die Alb ins Lenninger Tal à à à à
2 Calverbühl, Felsentrauf und Runder Berg à à à
3 Bad Urach, Uracher Wasserfall, Hohenurach à à à à
4 Uracher Höllenlöcher à à
5 Geologisches Fenster und Grammophonmuseum à à
6 Zur Bärenhöhle oder auf die Sommerbobbahn à à
7 Automuseum in Engstingen à à à
8 Haupt- und Landgestüt Marbach und Großes Lautertal à à à à
9 Trochtelfingen - Augstbergturm und Lauchertsee à à
10 Von Zwiefalten durchs Tobel- und Kohltal à à
11 Von der Wimsener Höhle durchs Glastal nach Hayingen à à
12 Von der Wurmlinger Kapelle nach Tübingen à à à
13 Herrenberger Stiftskirche - die "Glucke im Gäu" à à à
14 Sumelocenna - Rottenburg am Neckar à à
15 Entlang des Neckars von Eyach nach Rottenburg à à
16 Römerforschung - Atomforschung à à
17 Fossilienmuseum Dotternhausen à
18 Von Lautlingen zur Schalksburg à à
19 Badespaß im badkap à à à à
20 Über Raichberg und Zeller Horn zur Burg Hohenzollern à à à
21 Zu den Burgruinen im Fehlatal à à
22 Sigmaringen - Stadt der Hohenzollern à à à
23 Von Thiergarten nach Storzingen à
24 Kloster Beuron, Burg Wildenstein, Haus der Natur Obere Donau à à
25 An und über der Donau à à à
26 Singen: Vom Hohentwiel ins Aach-Flußbad à à à à
27 Von Altshausen durch das Dolpenried nach Aulendorf à à à
28 Kurstadt Aulendorf à à à
29 Schw. Bäderstraße und Oberschw. Barockstraße: Bad Schussenried à à à à
30 Bad Buchau am Federsee à à à à
31 Weingarten - auf den Spuren der Benediktiner-Mönche à à à à
32 Stadt der Türme und Tore - Ravensburg à à à
33 Waldburg - der Blickpunkt Oberschwabens à à à
34 Zwischen Schloßsee und Stadtsee - Bad Waldsee à à à à à
35 Wurzacher Ried, das größte intakte Hochmoor Mitteleuropas à à à
36 Mit der Württemberg-Allgäu-Bahn nach Wolfegg à à à
37 Expressiver Realismus in Kißlegg à à à à
38 Leutkirch - Alte Stadt im Grünen à à à à
39 Isny und Schwarzer Grat - Höchster Berg Württembergs à à à
40 Zum blauen Topf und zur küssenden Sau... à à à
41 Seit dem Jahre 854: "Hulma" à à
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Übersichtskarte Tourenziele



• Verkehrsverbund Neckar-Alb-Donau (naldo)Tübinger Straße 14, 72379 HechingenTel.: 07471/930196-96,Fax: 07471/930196-20e-mail: verkehrsverbund@naldo.deInternet: www.naldo.de
• Donau-Iller-Nahverkehrsverbund (DING)Olgastraße 118/120, 89073 UlmTel.: 0731/96252-0, Fax: 96252-50e-mail: info@ding-ulm.deInternet: www.ding-ulm.de
• Bodensee-Oberschwaben Verkehrs-verbund (bodo)Georgstraße 25, 88212 RavensburgTel.: 0751/3614141, Fax: 0751/3614151e-mail: info@bodo.deInternet: www.bodo.de

Aktuelle Fahrpläne für Bahn und Bus sind auchim Internet abrufbar unter:http://www.efa-bw.de oder www.bahn.de
Aktuelle Informationen erhalten Sie beim Reise-Service der Bahn, Tel.: 11861 (gebührenpflichtig)oder bei der landesweiten Fahrplanauskunft, Tel.: 01805/779966 (12 Cent pro Minute).

• Landratsamt Ravensburg, Nahverkehr Parkstraße 9, 88212 RavensburgTel.: 0751/85-323, Fax: 85-487e-mail: ve@landkreis-ravensburg.deInternet: www.landkreis-ravensburg.de
• Landratsamt Reutlingen, Nahverkehr Postfach 2143, 72711 ReutlingenTel.: 07121/480-5270, Fax: 480-1800e-mail: verkehrsamt@kreis-reutlingen.deInternet: www.kreis-reutlingen.de
• Landratsamt Tübingen, Verkehrsamt Bismarckstraße 110, 72072 TübingenTel.: 07071/207-736, Fax: 207-709Internet: www.kreis-tuebingen.de
• Landratsamt Zollernalbkreis, Verkehrsamt Hirschbergstraße 29, 72336 BalingenTel.: 07433/92-1292, Fax: 20894e-mail: oepnv@zollernalbkreis.deInternet: www.zollernalbkreis.de
• Landratsamt Biberach, Nahverkehr Rollinstr. 9, 88400 BiberachTel.: 07351/52-382, Fax: 525350Internet: www.landkreis-biberach.de

Die in dieser Broschüre zusammengestellten Fahrpläne gelten für die Verkehrstage Montag bisFreitag. An Samstagen, Sonn- und Feiertagen bestehen abweichende Fahrpläne. 
Von Anfang Mai bis Ende Oktober besteht an Sonn- und Feiertagen für Radler und Wanderer einzusätzliches, attraktives Angebot: Ein Rad-Wander-Shuttle fährt von Tübingen über Hechingen nachKleinengstingen. In Hechingen wird umsteigefrei ein Kurswagen (über Balingen) nach Schömbergabgekoppelt. Nachmittags fährt der Rad-Wander-Shuttle wieder zurück nach Tübingen. Der Aktions-radius des Rad-Wander-Shuttles wird durch verschiedene Rad-Wander-Busse erweitert (weitereInformationen siehe "Schwäbisches Alb-Freizeitnetz" in dieser Broschüre).
Sollten Sie mit den Fahrplanhinweisen nicht zurecht kommen oder aus anderen Gründen Informa-tionsbedarf zum Fahrplan haben, wenden Sie sich bitte an die Verkehrsverbünde oder Ihr Landrats-amt. Die Landratsämter sind gerne bereit, Ihnen kostenlos einen kompletten aktuellen Fahrplanaus-druck für Ihre Wunschtour zukommen zu lassen.

Fahrplanhinweise, Persönlicher Fahrplan

Verkehrsverbünde Landratsämter



Gruppen reisen günstig mit Bus & Bahn. DieHöhe der Ermäßigung richtet sich nach derGruppen-größe und der Auslastung des Zuges.Der günstigste Gruppenpreis ist bis 14 Tage vorReisebeginn erhältlich. Die Bahn empfiehltgrundsätzlich eine Anmeldung bzw.Reservierung für alle Züge. 
Weil Gruppenreisen für Schüler preisgünstigersind als für andere Reisegruppen, muß dasBestellformular den Schulstempel tragen. Ambesten ist es, wenn in jeder Schule einige Be-stellformulare vorhanden sind und abgestem-pelt zum Bahnhof zum Ausfüllen gebracht wer-den.

Mit einem Baden-Württemberg-Ticket könnenbis zu 5 Personen von Montag bis Freitag ab9.00 Uhr für 21 Euro fahren. Es gilt in allenZügen des Nahverkehrs der Deutschen Bahn(IRE, RE, RB) und   S-Bahn in der 2. Klassesowie in den Verkehrsmitteln der meistenVerbünde. Im DING (Donau-Iller) gilt das Baden-Württemberg-Ticket im baden-württembergi-schen Teil des Verbundes. 

Für Reisegruppen hält die Bahn nachMöglichkeit überall, wo dies dieFahrplansituation und die Sicherheit derBahnanlagen gestattet. Ein Sonderhalt solltevier Wochen vor Reiseantritt bei der RAB oderHzL beantragt werden!

In der Region werden auch Sonder- und nostal-gische Dampfzugfahrten angeboten. Das lohntsich finanziell aber nur für mehrere Klassenoder ganze Schulen. 
Für Informationen wenden Sie sich bitte an:
• Hohenzollerische Landesbahn AG, Bahnhofstr. 21, 72379 Hechingen, Tel.: 07471/1806-0, Fax: 07471/1806-12www.hzl-online.de
• DBZugBus Regionalverkehr Alb-Bodensee (RAB), Karlstraße 31 - 33, 89073 Ulm, Tel.: 0731/1550-0, Fax: 0731/1550-160
• EFZ, Eisenbahnfreunde Zollernbahn e.V., Postfach 1127, 72001 TübingenTel.: 07071/76744, Fax: 07071/76749www.eisenbahnfreunde-zollernbahn.de
• GES, Gesellschaft zur Erhaltung von Schienenfahrzeugen e.V. Postfach 710116, 70607 Stuttgart, Tel.: 07025/2300 (abends), Fax: 07025/7873www. ges-ev.de
• Schwäbische Alb-Bahn (SAB) e.V.Bernd-Matthias WecklerHangweg 13, 72574 Bad Urach,Tel.: 0170/9211492www.schwaebische-alb-bahn.de

Besonderes

Was Sie beachten sollten

Gruppenfahrpreise

Sonderhalt von Zügen

Baden-Württemberg-Ticket



Der Verkehrsverbund Neckar-Alb-Donau, kurz naldo, bietet Ihnen mit dem naldo-Tarif tolle Möglichkeiten,preisgünstig und umweltfreundlich mit Bus und Bahn unterwegs zu sein. Durch den einheitlichen naldo-Tarifkönnen Sie in den Landkreisen Reutlingen, Sigmaringen, Tübingen und im Zollernalbkreis mit einem einzi-gen Fahrschein jedes x-beliebige Ziel erreichen! Und zwar unabhängig davon, mit welchem Verkehrsunter-nehmen Sie fahren und wie viele Verkehrsmittel Sie benutzen. Der Preis Ihres Fahrscheins richtet sich nach derAnzahl der Waben, die Sie befahren: Immer wenn eine Wabengrenze überfahren wird, muss die nächsthöherePreisstufe bezahlt werden. Der Fahrpreis für 5 Waben entspricht bereits dem Preis einer Netzkarte, die imgesamten Verbundgebiet gültig ist. Im naldo wird das Baden-Württemberg-Ticket seit 1. Januar 2004 im ganzen Verbundgebiet anerkannt. Es giltalso in allen Zügen sowie auch in den Regional- und Stadtbussen im naldo. Zudem kann das Ticket auch inden Bussen gekauft werden.

Für Ausflüge auf die SchwäbischeAlb eignet sich ideal die naldo-Tageskarte. Sie kostet für 2 Waben 5Euro, für's ganze Netz 10 Euro. Ein-mal gelöst gilt sie immer bis zum Be-triebsschluss des jeweiligen Tages.An Werktagen ab 8.30 Uhr, sams-tags, sonn- und feiertags sogarganztägig können bis zu 4 Personenmitgenommen werden, es könnenalso 5 Personen gemeinsam miteiner Tageskarte unterwegs sein.Anstatt einer dieser Personen kannman auch ein Fahrrad oder max.einen Hund mitnehmen. Größere Gruppen reisen mit der ent-sprechenden Anzahl von Tageskarten(eine Tageskarte = 5 Personen). Istdie Gruppe größer als 10 Personen(z.B. Schulklassen), muss die Fahrtunbedingt mindestens 48 Stundenvorher beim jeweiligen Verkehrs-unternehmen angemeldet werden(Telefonnummern finden sich im naldo-Verbundfahrplan). Gruppenfahrten mit dem Zug sind persönlich amjeweiligen Bahnhof anzumelden. Sind in den Fahrzeugen genügend Plätze für die Gruppe verfügbar, kann dasVerkehrsunternehmen auch einer Beförderung vor 8.30 Uhr zustimmen. In diesem Fall bekommt man eineschriftliche Bestätigung, die man bei der Fahrt mitführen muss.

Fahrräder kann man in Zügen ganztägig (Ammertalbahn Montag bis Freitag ab 8.30 Uhr) mitnehmen, inBussen nur dann, wenn's im Fahrplan vermerkt ist. Für Tages-, Monats- und Jahreskarteninhaber gelten diebeschriebenen Mitnahmeregelungen, ansonsten ist ein Einzelfahrschein Kind der jeweiligen Preisstufe zu lösen.Auf bestimmten Linien ist sogar die Fahrradmitnahme kostenlos möglich.

Verkehrsverbund naldo

Vier Landkreise, 1 Verbund, 1 Fahrschein

naldo-Tageskarte

Fahrradmitnahme im naldo



naldo-Tarifwabenplan



Steigen Sie ein, entdecken und erleben sie dieSchwäbische Alb mit Bahn und Bus. Der nostal-gische Schienenbus "Ulmer Spatz", betriebenvon der DB ZugBus (RAB), startet jeden Sonn-und Feiertag von Anfang Mai bis Ende Oktoberin der Münsterstadt Ulm zur Reise auf die Alb.Mit dabei: ein voll eingerichteter Bar-Wagenund ein Fahrradwagen. 
In Schelklingen verlässt der Schienenbus dieHauptstrecke Ulm - Sigmaringen und wechseltauf die Schwäbische Albbahn. Romantik undNatur pur: Wacholderheiden säumen dieseNebenstrecke, die sich durch das unberührteSchmiechtal nach Münsingen schlängelt. 
Der Ulmer Spatz pendelt tagsüber im Zweistun-dentakt auf der Albbahn zwischen Münsingenund Kleinengstingen, bevor er nachmittagsnach Ulm zurück fährt.
In Münsingen hat der "Ulmer Spatz" Anschlussan den Lautertal-Freizeit-Bus (Fahrradbus) unddie RAB RadBus-Linie 7645 durch das burgen-reiche Große Lautertal nach Zwiefalten. Des-weiteren besteht Anschluss ab Münsingen zurRAB RadBus-Linie 7645 nach Bad Urach. 
Weiter geht die gemütliche Fahrt, vorbei ambekannten Gestüt in Marbach, bis Kleineng-stingen, der Endstation. Früher führte hier eineZahnradstrecke bergab nach Reutlingen, heutebesteht Anschluss zu den Bussen von und nachReutlingen sowie zum Rad-Wander-Shuttle derHohenzollerischen Landesbahn nach Sigmarin-gen. In den Bussen von Reutlingen und BadUrach auf die Alb können Fahrräder mitge-nommen werden.
Vom Bahnhof Kleinengstingen fahren zweiWander-Bus-Linien zum Schloss Lichtensteinund zur Bärenhöhle (mit Fahrradbeförderung).Alle Anschlüsse an den KnotenbahnhöfenMünsingen und Kleinengstingen sind zumFreizeitnetz Schwäbische Alb verknüpft. Ohnelange Wartezeiten ist die Weiterfahrt zu den

Ausflugszielen oder zurück (teilweise bis 20Uhr) in die Städte möglich. 
Bitte erfragen Sie die Fahrpläne bei der RABunter Tel. 07381/9394-0 und melden Sie dortgroße und auch kleine Gruppen an.

Die Fahrt des "Rad-Wander-Shuttle", einemTriebwagenzug mit besonders großen Fahrrad-abteilen, beginnt jeden Sonn- und Feiertag vonAnfang Mai bis Ende Oktober im Neckartal amTübinger Hauptbahnhof und führt nach Hech-ingen am Fuße der Burg Hohenzollern. Ab hierüberwindet der Zug auf dem Streckennetz derHohenzollerischen Landesbahn (HzL) in zahlrei-chen Kurven stetig steigend den Albtrauf, vorbeiam deutschlandweit einmaligen "Peitschenmu-seum" im ehemaligen Bahnhof Killer und ander Europäischen Wasserscheide bei Burladin-gen auf 734 m Höhe 
Ab Gammertingen, einem idealen Ausgangs-punkt für Radtouren Richtung Sigmaringen,geht es weiter auf der lange Zeit nur noch vonGüterzügen befahrenen HzL-Strecke durchweite, abwechslungsreiche Wald- und Wiesen-landschaft nach Kleinengstingen. 
Im Bahnhof Kleinengstingen treffen sich dieZüge der RAB und der HzL: Am Hausbahnsteigwartet der Schienenbus "Ulmer Spatz" zur Fahrtüber die Schwäbische Alb nach Münsingen,gegenüber auf dem HzL-Gleis am Bahnhofs-vorplatz lädt der Rad-Wander-Shuttle der HzLzur Fahrt zurück nach Gammertingen und wei-ter durch das wildromantische Laucherttal nachSigmaringen ein. 
In Sigmaringen hat der Rad-Wander-ShuttleAnschluss Richtung Ulm, an die Naturpark-Ex-press-Züge Richtung Beuron - Tuttlingen (Infos:Tel. 07466/9280-14) und an die reizvolleZollern-Alb-Bahn Sigmaringen - Balingen -Tübingen, die stündlich von der HzL und der

Schwäbische Alb-Freizeitnetz

Schwäbische Albbahn

Rad-Wander-Shuttle



DB ZugBus RAB befahren wird. 
Nachmittags fährt der HzL-Radwanderzug inumgekehrter Fahrtrichtung von Sigmaringenüber Gammertingen, Kleinengstingen (An-schluss aus Münsingen) zurück nach Hechingen- Tübingen. 
Zwischen Engstingen und Gammertingen fährtzudem auch der von Reutlingen kommendeRad-Wander-Bus, der die Bärenhöhle direktansteuert.
Streckenfahrpläne und die beliebten Prospekte"Tipps für Trips" mit Ausflugsvorschlägen undTarifinfos gibt es direkt bei der HzL.

Seit der Reaktivierung der Bahnstrecke Balingen- Schömberg (ZAB 3) am 29.09.2002 ist einesder schönsten Naherholungsgebiete der schwä-bischen Alb auch mit öffentlichen Verkehrsmit-teln erreichbar. Der an den Rad-Wander-Shuttleaus Tübingen (ab 9.30 Uhr) angekoppelteKurswagen fährt nun an den Sonn- und Feier-tagen von Anfang Mai bis Ende Oktober direktüber Hechingen und Balingen (ab 10.12 Uhr)nach Schömberg ins Obere Schlichemtal. Auchaus Richtung Sigmaringen bestehen Umsteige-verbindungen in Balingen. Der Rad-Wander-Shuttle pendelt drei Mal zwischen Balingen undSchömberg und fährt nachmittags wieder um-steigefrei als Kurswagen zurück nach Tübingen.
Um den Aktionsradius des Rad-Wander-Shuttleszu erweitern, fahren an den Sonn- und Feier-tagen von Anfang Mai bis Ende Oktober dreiRad-Wander-Busse auf die Zollernalb (mitkostenloser Fahrradmitnahme):
Der Rad-Wander-Bus der HVB-Linie 2 fährt dieRad- und Wanderfreunde ab dem BisingerBahnhof zum oberen Parkplatz bei der BurgHohenzollern (siehe Tour 20). Vor oder nachBesichtigung der historischen Burg mit ihremunübertroffenen Rundblick lädt das herrlicheWanderparadies der Umgebung zu einer reiz-vollen Rundwanderung ein. Ab dem Burgpark-platz gibt es um 13:10 (Linie 2) und um 15:45Uhr (Linie 10) auch Busverbindungen nachHechingen, um den besonderen Charme derehemals fürstlichen Residenzstadt zu genießen. 

Der Rad-Wander-Bus der WEG-Linie 44 bringtRadler und Wanderer bequem vom BahnhofBisingen nach Albstadt-Onstmettingen auf denRaichberg zum Nägelehaus. Auf dem Raich-berg bietet sich folgende schöne Wandertouran, die sich variabel gestalten läßt: Die längsteTour (ca. 18 km) beginnt beim "Stichwirtshaus"(Ausstiegshaltestelle des Rad-Wander-Busses)und führt vorbei an den Aussichtspunkten"Backofenfelsen" und "Zeller Horn" über dieBurg Hohenzollern und weiter nach Hechingen.In Hechingen geht es vobei an Stiftskirche,Stadtbrunnen, Unteres Tor, Klosterkirche St.Luzen zum Bahnhof. Von dort aus bestehenAnschlüsse an den Neigezug oder die Regio-nalbahnen. Die Wanderung kann man um ca.6 km verkürzen, wenn man mit dem Rad-Wan-der-Bus 44 bis zur Endhaltestelle "Nägelehaus"fährt und erst von dort aus startet. Wer nichtmehr von der Burg Hohenzollern aus nachHechingen wandern möchte, kann ab Burg-parkplatz mit dem HzL-Bus der Linie 10 nachHechingen fahren. Ab dem Burgparkplatz kannman bis zu den römischen Ausgrabungen inHechingen-Stein (siehe Tour 16) und von dortzum Bahnhof Hechingen mit Anschlüssen anden Neigezug oder die Regionalbahnen fahren.Die zu überwindenen Bergstrecken sind bei die-ser Tour sehr moderat und bieten eine schöneAussicht. 
Der Rad-Wander-Bus der Maas-Linie 17 fährtab Balingen bis nach Tieringen zum Lochen(rund 900 m Meereshöhe) mit großartigemAusblick bis zum Schwarzwald und den Voge-sen bzw. zum Stuttgarter Fernsehturm.
Ab Tieringen besteht die Möglichkeit für folgen-de, schöne Radtour (die Radwege sind alle be-schildert): Zunächst  geht es auf einer kurzenBergstrecke auf dem "Hohe-Alb-Radweg" (blau-er Aufkleber "HOHE-ALB") bis zur Albhochflä-che bei den Heidenhöfen. Der weitere Teil derTour ist leicht zu fahren und gehört zu den ein-drucksvollsten Radstrecken der SchwäbischenAlb: Auf dem "Hohe-Alb-Radweg" führt die Tourüber Obernheim, Tanneck und Deilingen biszum Oberhohenberg. Dort geht es auf dem"Hohenzollern-Radweg" (blauer Aufkleber"HOHENZOLL") weiter über Schörzingen nachSchömberg. Am Stausee in Schömberg gibt esvielseitige Freizeiteinrichtungen. Wer nicht mehrweiter radeln möchte, kann mit dem Rad-Wan-

Rad-Wander-Shuttle ZAB 3



Touristinformation Münsingen:Tel.: 07381/182-145, Fax: 07381/182-101
Gemeindeverwaltung Engstingen:Tel. 07129/9399-0, Fax: 07129/9399-9
Gemeindeverwaltung Gomadingen: Tel.: 07385/9696-33, Fax: 07385/9696-22
Touristikgemeinschaft Oberes Schlichemtal:Tel.: 07427/91110, Fax: 07427/949830e-mail: gvv@oberes-schlichemtal.de 
Landratsamt Reutlingen: Tel.: 07121/480-5270, Fax: 07121/480-1800e-mail: verkehrsamt@kreis-reutlingen.de
Landratsamt Zollernalbkreis - Verkehrsamt:Tel.: 07433/921292, Fax: 07433/20894e-mail: oepnv@zollernalbkreis.de 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft für denZollernalbkreis mbH, Zollernalb-Touristinfo:Tel.: 07433/921139, Fax: 07433/921610e-mail: tourismus@zollernalbkreis.de 

DB ZugBus Regionalverkehr Alb-Bodensee(RAB): Tel.: 07381/9394-0, Fax: 07381/9394-31
Hohenzollerische Landesbahn: Tel.: 07471/1806-17 oder -22, Fax: 07471/1806-12
Hohenzollerische Landesbahn, Hechingen:Tel.: 07471/1806-22, Fax: 07471/180612e-mail: info@hzl-online.de Bahnhof Gammertingen (Sa+So): Tel.: 07574/9338650
HVB Wiest + Schürmann, Hechingen:Tel. 07471/93500, Fax 07471/935093e-mail: info@hvb-hechingen.de
Gebr. Maas GmbH + Co., Balingen:Tel.: 07433/99720, Fax: 07433/997272e-mail: info@maas-reisen.de 
WEG-Kraftverkehrs-GmbH, Albstadt:Tel.: 07432/90970, Fax: 07432/909730e-mail: info@wegalbstadt.de 

der-Shuttle zurück über Balingen ggf. bis nachTübingen fahren. Wer weiter fahren möchte,kann nach einer kurzen Rast am SchömbergerStausee, an der sehenswerten Wallfahrtskirche"Palmbühl" vorbei, gemütlich auf dem "Hohen-zollern-Radweg" leicht bergab weiterfahren bisBalingen. Unterwegs lohnt sich in Dotternhau-sen ein Abstecher ins Fossilienmuseum (sieheTour 17). In Balingen ist neben dem maleri-schen Zollernschloss auch die Stadtkirche se-henswert. Nach einem leckeren Eis in der Fuß-gängerzone kann erfrischt die Heimfahrt mitdem Rad-Wander-Shuttle Richtung Tübingenerfolgen.

Alle Touren sind in der Rad-Wander-Broschüreenthalten, in der ausgehend von den jeweiligenBus- und Bahnhaltestellen der ZAB 3 aus derVielzahl der Möglichkeiten weitere detaillierteVorschläge für interessante Radtouren undWanderstrecken zusammengestellt sind. DieBroschüre ist in den Bussen und Bahnhöfenerhältlich. 

Schwäbische Alb-Freizeitnetz

Auskunft



Sollten Sie einen mehrtägigen Ausflug geplant haben, so finden Sie auf dieser Seite eine Liste vongünstigen Übernachtungsmöglichkeiten (alphabetisch geordnet):

Bad Urach:- Jugendherberge mit Schullandheim, Burgstr. 45, 150 Betten, Tel.: 07125/8025- Seltbachhaus der Naturfreunde, 19 Betten in Schlafräumen, Auskunft: Renate Wittek, Tel.: 07125/7194Dettingen:- Naturfreunde Waldheim, zwei 2-Bett-Zimmer, ein 3-Bett-Zimmer, ein 8-Bett-Zimmer, ein 12-Bett-Zimmer und ein 14-Bett-Zimmer, Auskunft: Hans Münzing, Tel.: 07123/7420Eningen:- Naturfreundehaus "Am Lindenplatz", 18 Betten in Zimmern, 28 Betten in Schlafräumen,Auskunft: Hartmut Schlegel, Auf der Ebene 9, 72800 Eningen u. Achalm, Tel.: 07121/88268- Wanderheim "Eninger Weide" des Schwäbischen Albvereins, 20 Betten, 18 Matratzenlager (Schlafräume), Auskunft: Margarete Härle, Tel.: 07121/83250Gomadingen:- Jugendgästehäuser des Feriendorfes Gomadingen, 80 Betten, Tel.: 07385/9698-0- Wanderheim Sternberg des Schwäbischen Albvereins, Tel.: 07385/406 (18.00 - 20.00 Uhr)Hayingen:- Burg Derneck, Wanderh. d. Schwäb. Albv., 26 Betten, 15 Matratzenlager, Tel.: 07383/1297 o. 07386/217- Feriengebiet "Treff - Lauterdörfle", 105 Ferienhäuser im Blockhausstil, Tel.: 07386/9794-0, Fax: 1338, e-mail: info@lauterdoerfle.de, Internet: www.lauterdoerfle.de- Rad-Wander-Häusle in Münzdorf, 4 Betten, Tel.: 07386/506, Fax: 975161, e-mail: hof-brunner@t-online.de, Internet: www.hof-brunner.de- Waldschulheim Indelhausen, 63 Betten, Tel.: 07373/920-90 oder 07386/712, e-mail: WSHIndelhausen@t-online.de- Haus Rössle, Selbstversorgerhaus für ca. 30 Pers., Tel.: 07386/1000, e-mail: Bayer.Roland@t-online.de, Internet: www.bayers-unterkuenfte.deMetzingen:- Naturfreundehaus Falkenberg, 12 Betten, Auskunft: Frau Schreiber, Tel.: 07123/970709Münsingen:- CVJM Heim, Matratzenlager für 16-27 Personen, Tel.: 07381/4314- Pfadfinderbergheim Schachen (Buttenhausen), 47 Betten, Tel.: 07383/343Reutlingen-Gönningen:- Roßberghaus, Tel.: 07072/7007Römerstein:- Naturfreundehaus Römerstein: 33 Betten in 2-, 3- und Mehrbettzimmern, Auskunft: Waldemar Grytz, Tel.: 0711/690870 oder 07382/856Sonnenbühl:- Jugendherberge beim Feriendorf Sonnenmatte im Ortsteil Erpfingen, 150 Betten, Tel.: 07128/1652- Sonnenmatte in S.-Erpfingen, 55 Ferienhäuser (davon 5 rollstuhlgerechte), 10 Appartements,Tel.: 07128/9299-0

Hüttenverzeichnis

Im Kreis Reutlingen:



St. Johann:- Rohrauerhütte der Naturfreunde, 20 Betten, Auskunft: Heinz Harter, Gerhard-Hauptmann-Str. 2,72574 Bad Urach, Tel.: 07125/7129

Ammerbuch-Pfäffingen:- Wanderheim und Jugendzentrum Fuchsfarm (nur für geschlossene Gruppen), 2 Gruppenräume (44 Betten), 3 Betreuerräume (14 Betten), Auskunft: Andrea Schatz-Höschele, Wiesweg 23, 72119 Am.-Pfäffingen, Tel.: 07073/919763, Fax: 919762Bodelshausen:- Freizeitstätte, 40 Personen, Tel.: 07473/33737 oder 3770Tübingen:- DJH Tübingen, Gartenstr. 22/2, 158 Betten, Tel.: 07071/23002, Fax: 25061, e-mail: jh-tuebingen@t-online.de

Albstadt:- Heersberg-Hütte (Burgfelden), max. 20 Personen, Tel.: 07431/58399- Ochsenberg-Hütte (Ebingen), ca. 20 Personen (nur für kirchl. Gruppen), Tel.: 07431/2572, Fax: 58835- Richard-Joner-Heim (Ebingen), 54 Personen, Tel.: 07431/2739 oder 51582- Ev. Ferien-Waldheim Ebingen, 32 Personen, Tel.: 07471/93850, Fax: 938522, e-mail: Ev.Kirche.Ebingen@t-online.de- IB Jugendgästehaus (Ebingen), 55 Personen, Tel.: 07431/2990, Fax: 590744, e-mail: JGH.Albstadt@internationaler-bund.de- Kolpingshütte (Lautlingen), 10 Personen, Tel.: 07431/72840- Fuchsfarm (Onstmettingen), 56 Personen, Tel.: 07073/919763, Fax: 919762- Nägelehaus, Wanderheim/Höhengaststätte (Onstmettingen), Tel. 07432/21715, Fax: 2944- Ev. Ferien-Waldheim (Tailfingen), 32 Personen, Tel: 07432/4836- Landessportschule Albstadt (Tailfingen), 131 Personen, Tel.: 07432/98210, Fax: 98116e-mail: landessportschule@albstadt.sport-in-bw.de- Truchtelfinger Hütte (Truchtelfingen), ca. 15 Personen, Tel.: 07432/14692 oder 07431/8622- Freizeithaus Käsenbachtal (Margrethausen), 34 Personen, Tel.: 07433/391216 oder 921416e-mail: jugendzeltplatz@andelin.deBalingen:- Jugendherberge beim Zollernschloss, ca. 46 Personen, Tel.: 07433/20805, Fax: 5911- Jugendherberge Lochen, ca. 100 Personen, Tel.: 07433/37383, Fax: 382296, e-mail: info@juhe-balingen.de- Martinshütte (Frommern), 20 Personen, Tel.: 07433/34707Dotternhausen:- Pfadfinderhütte am Plettenberg, 15 Personen, Tel.: 07428/413Hechingen:- Kolpingshütte (Boll), 20 Personen, Tel.: 07471/5491- Bildungshaus St. Luzen, 46 Personen, Tel.: 07471/9341-0, 

Im Zollernalbkreis:

Im Kreis Tübingen:

Hüttenverzeichnis



e-mail: st.luzen.hechingen@t-online.de, Internet: www.luzen.deMeßstetten-Tieringen:- Ev. Tagungsstätte Haus Bittenhalde, 100 Personen, Tel.: 07436/494, Fax: 8597, e-mail: Haus-Bittenhalde@t-online.de- Wanderhütte “Haus Kohlraisle”, 43 Personen, Tel.: 07436/8008- Feriendorf Tieringen, 40 Häuser mit je 6 - 8 Schlafplätzen. Tel.: 07436/9292-0, Fax: 8597, e-mail: Feriendorf.Tieringen@t-online.deNusplingen:- Nusplinger Hütte, 25 Personen, Tel.: 07429/653 oder 676 (ab 19 Uhr)Schömberg:- Jugendbildungsstätte, ca. 30 Personen, Tel.: 07433/15900, Fax: 278383, e-mail: jurefbalingen@t-online.deWinterlingen-Benzingen:- Kaplaneihaus, max. 34 Personen, Tel: 07571/50413 oder 50547, Internet: www.kaplaneihaus-benzingen.de- CVJM-Freizeitheim, 35 Personen, Tel.: 07434/1707Zimmern u.d.B.:- Bauernhaus der Geschwister-Scholl-Schule Tübingen, 31 Personen, Tel.: 07071/968130, Fax: 968188- Evang. Freizeitheim, 34 Personen, Tel.: 07071/21436, Fax: 550273

Blönried-Steinenbach:- Jugendherberge Döbelmühle (nur Gruppen und Vereine), Tel.: 07525/8188Ravensburg:- Jugendherberge Veitsburg, Ravensburg, Tel.: 0751/25 363

- Hohenzollernjugendherberge, Hohenzollernstr. 31, Sigmaringen, Tel.:07571/13277

- Jugendherberge, Kemptener Str. 42, Memmingen, Tel.: 08331/850396

Im Kreis Ravensburg:

In Sigmaringen:

In Memmingen:


